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Das doppelgeschwänzte
Säuli

An der vorschriftsgemäfj gemeldeten
Hausschlachtung eines Schweins muhten

deren zwei das Leben lassen. Schön
weih, säuberlich gebadet hängt das eine
Schwein ,schwarz' über der Schlachtbank,
als der auf spätere Zeit angemeldete
Veterinär zur Fleischschau erscheint.
Voller Schreck tragen Bauer und Metzger

zwei Hälften in den Keller, ohne
auf eine linke und rechte Seite zu achten.

Der Veterinär zeigt den Sündern
mit drohendem Finger die beiden
Schweinehälften mit je einem Schwänzli!
«Füre mit den beiden andere Hälfte!»
fährt er die verdutzten Schwarzschlächter

an. Nebi, was sagst Du zu der
reizenden Historia? E. K.

Trost des Vegetariers
Ob mehr oder weniger Wurscht,
das isch mir wurscht! Pizzicato

Waffenstolz
In einer Wirtschaft unseres Kantonne-

mentsortes sind auch jeden Abend
die Dätel einer Bäckerkompagnie
vertreten. Wie es so geht, hänseln sich die
verschiedenen Waffengattungen auf
freundeidgenössische Art und Weise.
Ein Kanonier fuxt: «Ihr det äne ghöred
ja nid emal zu nere kombattante Truppe.
Für was chönnt me eu eigeflich bruche,
wenn's emal würd chlöpfe? Für was
hämmer eigeflich Teigaffe i der
Armee?» Prompt ruft einer der Hellgrünen
zurück: «Für was Teigaffe i der Armee
guet sind? He, dänk derfür, dafj d'Mul-
affe z'frässe händ!» Worauf der
Kombattante vor dem schlagfertigen
Nichtkombattanten lachend kapitulierte.

AbisZ

Lieber Nebelspalter!
Als Büroordonnanz hatte ich den Auffrag,

in einer Metzgerei in W.
zweihundert Servelats zu bestellen. Wie ich
den Auftrag der zarten Partnerin am
andern Ende des Telefondrahtes
mitgeteilt, fragt sie mich mit lieblichster
Stimme: «Dorf ichs Fäldposcht schicke?»

H. S.

Der kluge Mann baut vor
und benützt den AXA- Probemonat I

Marktgasse 40 Probesendungen in die ganze Schweiz

Eines schönen Morgens kurz vor
Ostern nahm Oberst Z., der soeben in
den Ruhestand versetzte Inspektor
unseres Bezirks, das Schulexamen in einem
Dorf ab, dessen Bewohner wegen ihrer
Grobheit weitherum bekannt sind. Er

ergriff die Gelegenheit, um den Spröh-
lingen des Dorfes ein wenig Comment
beizubringen. «Ganz besonders freundlich

und vernehmbar sollt ihr», predigte
er den aufmerksam lauschenden
Kindern, «die Stadtherrschaften grüfjen, die
an den schönen Sonntagen über den
Berg kommen und durch euer Dorf
spazieren. Und wenn ihr sie ordentlich
gegrüßt habt, was werden dann die
vornehmen Herren und Damen sagen,
wenn sie im nächsten Dorf in der Linde
einkehren?»

Tiefe Stille in der Schulstube. Endlich
hebt sich zögernd eine Hand. Der
Inspektor ruft den Findigen auf. Und
breit tönt es durch das Zimmer: «Es

grofjes Bier!»
+

Nicht weniger überraschend fiel eine
Intervention unseres guten Inspektors
in der Bürgerschule von K. aus. Als er
hier das Examen der obersten Klasse

abnahm, bemerkte er, dafj, wohl nicht
ohne Schuld des Lehrers, nur ein klei-*

ner Teil der Schüler dem Unterricht
folgte und seine Aufmerksamkeit durch
Antworten bekundete. Der gröhere Teil
sah stumpf und stier da.

Unzufrieden stand der Inspektor im

Hintergrund des Zimmers. Und wie er
so die Klasse überblickte, bemerkte er
in der vordersten Bank zunächst der Tür
einen ganz krassen Fall: Da hockte ein
solcher Lümmel mit tief vornübergeneigtem

Kopf und schien wahrhaftig zu
schlafen. Und das am Examen!

Dem Inspektor stieg das Blut zu Kopf.
Leise, wie der Jäger an sein Wild,
schlich er sich von hinten an sein Opfer
heran, griff ihm mit kräftiger Faust in
den Schopf, zerrte ihn tüchtig hin und
her und brüllte den Sünder an, dah es
in der Schulstube widerhallte: «Wotsch
ächt au emol en Antwort gäh, du fuule
Ch !» Ein erschrockenes und
zugleich empörtes Gesicht wandte sich
zu ihm empor: Es war der
Gemeinderat X., der als Mitglied der
Schulpflege dem Examen beiwohnte!
Der Zweck war erreicht; die Klassè war
den Rest der Stunde wach. J- R-

Trotzdem
Er muhte die Füllfeder benützen. Trotzdem

befand sich Tinte darin.

Er lebte bei seiner Mutter. Trotzdem gelang
es ihm bisweilen, ohne wollenes Unterlibli
auszugehen.

Der Trambahnkontrolleur rief: «Vorne ist noch
Platz!» Trotzdem war vorne noch Platz.

(Aus USA., Deutsch von rb.)

I\ ENGLAND
muss man sich mit Schwepps Soda"
behelfen weil es keine Mineralquellen
gibt! - Wir kuren und erlaben uns
königlich am natürlichen, gesunden
und exquisiten

KUR- UND TATELWASSER
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>^n cisr vorzcliriiizgsmsh gsmslclstsn
l-isussclilsclitung sinss 8cliws!nz muh-
isn cisrsn Twsi ciss l.slzsn Issssn. 5cnön
wsih ssulzsrlicli gslzsclst iiängt ciss sins
5cliwsin .zcnwsr?' ülzsr cisr 8clilsclitlzsnl<,
sls cisr sui spstsrs Hsit sngsmslclsts
Veterinär Tur flsizclizclisu srsclisint.
Voüsr 8clirscl< trsgsn IZsusr uncl /VistT-

gsr iwsi i-lslitsn in cisn Xsllsr, olins
sui sins links uncl rsciiis 8siis Tu scii-
isn. vsr Vstsrinär Tsigt clsn 8üncisrn
mit cironsncism fingsr ciis lzsiclsn
5cliwsinsnslitsn mit js sinsm 8cnwsn?!i!
«fürs mit clsn lzsiclsn snclsrs i-lsliis!»
islirt sr ciis vsrclut?tsn 8cliwsrTzcliIscli-
isr- sn. dislzi, wss zsgzi Ou Tu cisr rsi-
isnclsn l-iisioris? l:. X.

Iwst ciss Vsgswl'isl'8
Olz mslir oclsr wsnigsr Wursclii,
clss iscli mir wursclii! ?i??icstc>

Wi-lffsustol?
in sinsr Wirtsciisti unssrss Xsntonns-

mslitsortss sinci sucii jscisn /<lzsnci
6!s Osisl sinsr kscksrkompsgnis vsr-
treten. Wis ss so gslit, lisnzsln sicli clis
vsrscliiscisnsn Wsttsngstiungsn sui
trsunclsiclgsnössiscns >^rt unci Weiss.
^in Xsnonisr iuxt: «Ilir clst sns gliörscl
js nicl smsl ?u nsrs kornlzsiisnis Irupps.
für wss ciiönnt ms su sigstlicli lzruciis,
wsnn's smsl würcl clilöpis? für wss
lismmsr sigsilicli Isigsiis i clsr >^r-
mss?» frompt rutt sinsr clsr i-Isllgrünsn
Zurück: «für wss Isigsiis i cisr ^rmss
gust sinci? i-is, cisnlc clsriür, cish ci'/^ui-
stls -'irs'zzs iisnci!» Worsui cisr Xom-
vsttsnts vor cism sciiisgisrtigsn i>Iiclit-
lcomlzsttsntsn Isciisnci icsoituiisrts.

^i>!5?

l-isbsr i^sbsIspÄltsr-!
^ls IZüroorclonnsnT listts icli clsn ^ut-

trag, ir, sinsr /v^stTgsrsi in W. Twsi-
liun6sri 8srvslsts Tu lzssisllsn. Wis icli
clsn ^uttrsg clsr Tsrtsn ?srinsrin sm
sncisrn l-ncis clss Islsioncirsiiisz mit-
geteilt, trsgt sis micii mit lielzliclistsr
5t!rnms: «Oöri iclis fslcioosclii scliiclcs?»

I-I. 5.

vei' klugs IVlann baut voi-
unci ksnüt^t cisn HXH-?roosmons,I

^Sr>>tgs8se 40 probesenltungen !n <i!« gsn?e Scn«e>!

liinss scliönsn /Morgsns lcurT vor
Osisrn nslim Olzsrsi clsr soslzsn in
clsn kulissisnci vsrssi?ts Inspektor un-
ssrss lZsiirkz, ciss 8ciiuisxsmsn in sinsm
Dort slz, clssssn kswoiinsr wsgsn ilirsr
Orolzlisii wsitlisrum lzslcsnnt sinci. Iir
srgriii ciis Oslsgsnlisii, um cisn 8pröh-
lingsn clss Oortsz sin wsnig Oommsnt
lzsiTulzringsn. «Osn? lzssoncisrz irsuncl-
licli unci vsrnsiimlzsr sollt ilir», prsciigis
sr cisn suimsricssm Isusclisnclsn Xin-
clsrn, «clis 8tscittisrrsciisitsn grühsn, ciis
sn cisn sciiönsn 8onntsgsn ülzsr cisn
IZsrg Icommsn unci clurcli susr Dort zps-
cisrsn. Dricl wsnn iiir sis orcisnilicli gs-
grüht iislzt, wss wsrcisn cisnn ciis vor-
nsiinisn i-isrrsn unci Osmsn ssgsn,
wsnn sis im nsciisisn Dort in clsr l.incls
sinlcslirsn?»

lisis 8iiIIs in clsr 8cliulsiulzs. Iincllicli
lislzt sicli TÖgsrncl sins i-Isnci. Osr In-
zpskior ruit clsn fincligsn sut. Uncl
Izrsii iöni sz clurcli cisz Nimmsr: «liz
grohsz kisr!»

Niciit wsnigsr ülzsrrszclisnci iisi sins
Intervention unzsrsz guisn Inzpsktorz
in clsr lZürgsrscliuls von X. sus. ^Is sr
liisr clss Iixsmsn clsr oizsrzisn XIszzs

siznslim, lzsmsrlcts sr, cish, wolil niclit
olins 8cliulci cisz l.slirsrs, nur sin klei-r

nsr Isil cisr 8cliülsr cism Unierriclii
tolgts uncl zsins ^utmerkzsmksii ciurcii
Antworten lzslcunclsis. vsr gröhsrs Isil
ssh ziumoi unci ztisr cis.

DnTuiriscisn stsncl clsr Inspektor im

i-Iinisrgruncl clss Zimmers. Unci wis sr
zo ciis XIszzs üizsrlzlickte, lzsmsrlcts sr
in cisr vorcisrstsn lZsnk Tunsclist cisr Iür
sinsn gsn? Icrssssn fsll: Os lioclcts sin
solclisr >.ümmsl mit tisi vornülzsrgs-
nsigtsm Xooi uncl scliisn wsnrlisiiig ?u
zclilsisn. Uncl clsz sm lixsmsn!

Osm lnzpslcior ziisg cisz lZlui Tu Xopt.
I.sizs, wis cisr isgsr sn ssin Wiici,
zclilicli sr sicli von liinisn sn ssin Opisr
lisrsn, griii ilim mii krsttigsr fsust in
clsn 8ciiopt, Zerrte iiin tüciitig iiin uncl
lisr unci lzrüllts clsn 8ünclsr sn, cish sz
in cisr 8ciiulztuizs wiclsrlisllis: «Woiscli
sclii su smol sn Antwort gsli, ciu iuuis
Oli !» iiin erzclirocksnsz unci ?u-
glsicii smpörisz Osziclii wsnciis zicii
Tu iiim smpor: liz wsr cisr Os-
msincisrsi X., cisr siz /Viiiglisci cisr
8ciiuipiisgs cism ^xsmsn izsiwolinis!
Osr ?wsck wsr srrsiclit! ciis XIszzs wsr
clsn kszt cisr 8tuncis wscii. t. l«.

Iroticism
Iir mulzts ciis Lüllksclsr lzsnüt^sn. Irot^clsm

iüstsnci sick lints cisrin.

t-r Iskts lzsi zsinsr /^uttsr. Irc-t^cism gslsng
sz ilim kizwsilsn, olins wollsnsz Unlsrlilzli suz-
lugslisn.

vsr Irsmlzslinlccintrcillsur rist: «Vorns izt nocli
?lst?l» Irot^clsm v/sr vorns nocli ?lst?.

(^uz U5^., vsutzcli von rlz.)
<ui<- u^v r^c>.w^ssei?
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